
SCHWANDORF. Im Kellerduell der
Kreisklasse Nord empfing die Reserve
des TSV Stulln den Tabellenvorletzten
aus Weihern-Stein und verlor knapp
mit 0:1. In einer höhepunktarmen Par-
tie tasteten sich beide Mannschaften
zu Beginn ab, neutralisierten sich aber
weitestgehend gegenseitig im Mittel-
feld. In Durchgang zwei kamen die
Gäste besser aus der Kabine und gin-
gen in der 51.Minute durchMarcoVet-
ter in Führung. Die DJK verteidigte
nun geschickt, rettete den knappen
Vorsprung über die Zeit und hält An-
schluss an den Relegationsplatz.
SR: Robert Prasch (SCKleinwinklarn)

Der TV Nabburg gewinnt zuhause
souverän mit 4:0 gegen den SV Dien-
dorf. Die rund 150 Zuschauer sahen ei-
ne vorsichtige Anfangsphase derHaus-
herren, die in der 24.Minute durchDa-
vid Malcat in Führung gingen. Nach
dem Treffer übernahm Nabburg die

Kontrolle über das Spiel, setzte dieGäs-
te unter Druck und zwang sie so zu
Fehlern. In der 34.Minute erhöhte Vac-
lav Sklenar auf 2:0. Auchnach demSei-
tenwechsel blieben die Gastgeber die
aktivere Mannschaft. Vaclav Sklenar
(72.) und Nikolaos Rizos (77.) sorgten
für den verdienten 4:0-Erfolg. In der 83.
Minute sah Adam Forman (TV Nab-
burg) wegen wiederholtem Foulspiel
die Gelb/Rote Karte von Schiedsrichter
Maik Kreye (FT Eintracht Schwan-
dorf).

Dieterskirchen siegt knapp

Der TSV Dieterskirchen besiegt in ei-
nem engen Spiel die SGNiedermurach
I /Pertolzhofen I mit 2:1. Die Hausher-
ren hatten in der Anfangsphase mehr
vom Spiel und erarbeiteten sich einige
Feldvorteile. In der zehnten Minute
nutzte Florian Weingaertner seine
Chance und brachte den TSV in Füh-
rung.DieGäste ließen sich davon aller-
dings nicht beeindrucken und kamen
in der 27. Minute zurück. Christoph
Fuchs sorgte für den Ausgleich. Nach
der Halbzeitpause waren es erneut die
Gastgeber, die besser in die Partie fan-
den und nach nur drei Minuten durch
Maximilian Weingaertner erneut in
Führung gingen. Die SG drängte nun
wieder auf den Ausgleich, allerdings

verteidigte Dieterskirchen geschickt
und rettete so den knappen Vorsprung
über die Zeit. Damit fällt die SG in der
Tabelle auf Platz drei.

Nach einer turbulenten ersten Hälf-
te gewinnt die SG Silbersee zuhause
gegen den SV Pullenried mit 4:2 und
klettert wieder an die Tabellenspitze.
Die Gäste starteten gut in die Partie
und gingen durch Dominik Grätsch
bereits in der dritten Minute in Füh-
rung. Die SG ließ sich davon jedoch
nicht beeindrucken und drehte durch
Michael Eiber (16.) undDominikVoith

(33.) die Partie. Noch vor demHalbzeit-
pfiff glich Grätsch (40.) zum 2:2 aus.
Nach dem Seitenwechsel wurden die
Gastgeber ihrer Favoritenrolle gerecht,
erarbeiteten sich einige Feldvorteile
und siegten nach einem Doppelschlag
von Eiber (59.) und Lukas Hirn (69.)
verdient mit 4:2. SR: Rolf Dahmer
(1. FCKatzbach)

Die SpVgg siegt trotz Unterzahl

Die SpVgg Schönseer Land gewinnt in
Unterzahl mit 2:0 gegen den SV Tri-
sching. Die Gastgeber waren von Be-
ginn an die überlegene Mannschaft
und hatten die Gäste, die nur selten
über Konter gefährlichwurden, gut im
Griff. In der 25. Minute brachte Anh
Tran Huy die SpVgg per Kopf in Füh-
rung. Allerdings sah Franz Dietl (42.)
noch vor der Pause wegen wiederhol-
tem Foulspiel die Ampelkarte von
Schiedsrichter Josef Strahl (SV Erzhäu-
ser-Windmais). Nach dem Wiederan-
pfiff blieben die Hausherren trotz Un-
terzahl die spielbestimmende Mann-
schaft. Jindrich Bittengl baute in der
70.Minute die Führungweiter aus. Die
SpVgg verteidigte den Vorsprung nun
geschickt, siegte verdient mit 2:0 und
schiebt sich damit in der Tabelle vorbei
an Trisching auf Platz acht der Kreis-
klasseNord.

Weihern siegt imKellerduell
KREISKLASSE NORDGe-
gen die Stullner Reserve
fuhr die DJK einen knap-
pen Sieg ein. Indes er-
obert Silbersee die Tabel-
lenspitze zurück.

Der TSVStulln II (in grün) musste sich im Kellerduell mit 0:1 gegenWeihern-Stein geschlagen geben. FOTO: C. ALLACHER

DIE TORJÄGER

Meiste Treffer:Mit 16 erzielten To-
ren führt Fabian Lobinger derzeit
die Liste der Top-Torjäger der Kreis-
klasseNord an.Hinter demStür-
mer vonDürnsricht-Wolfring folgen
Markus Raiml vonNiedermurach
mit 14 undVaclav Sklenar vonNab-
burgmit 13 Toren.

Meiste Assists:NabburgsVaclav
Sklenar zeichnet sich auch durch
seine Torvorlagen aus.Bisher leis-
tete er elf Assists und somit die
meisten der Liga.

SCHWANDORF.Mit 1:3 (1:1) hat der FC
Stamsried gegen den SSV Schorndorf
den Kürzeren gezogen. Die Zuschauer
sahen eine umkämpfte erste Hälfte, in
der Stamsrieds Micha Höcherl in der
31. Minute nach einem groben Foul-
spiel die rote Karte sah. In Überzahl
war es in der 36.Minute Klaussner, der
die Gäste in Front brachte, doch eine
Minute vor der Pause traf Mühl noch
zum 1:1-Ausgleich. Im zweiten Durch-
gang machte sich die Überlegenheit
der Gäste immermehr bemerkbar und
so war es Winter, der mit einem Dop-
pelpack (56.,80.) den Gästen denDreier
sicherte.

Mit einem leistungsgerechten 2:2
(1:2) Unentschieden endete die Partie

zwischen dem SV Atzenzell/Sattelbo-
gen und dem TSV Falkenstein. Groß
schoss die Gäste in der 28. Minute zu-
nächst in Front, ehe drei Minuten vor
der Pause Seigner zum 1:1 ausgleichen
konnte. Dochmit dem Pausenpfiff traf
Mandl zur erneuten TSV-Führung. In
Hälfte zwei war es schließlich Lukas
Riedl, der seine Truppe mit seinem
Treffer in der 63. Minute vor einer Nie-
derlagebewahrte.

Keinen Sieger (1:1/0:1) gab es im
Kellerduell zwischen dem VfBWetter-
feld und dem SV Fischbach. Nach ei-
nem ausgeglichenen Beginn war es
Mark Bagi, der den SV in der 35. Minu-
te in Front brachte. Doch Abschnitt
zwei ging an denVfB, der in der 49.Mi-
nute durch Wiesbeck zum 1:1-Aus-
gleich traf, was auch zugleich den End-
standbedeutete.

Es war eine ausgeglichene Partie
zwischen der SpVgg Bruck und dem
SC Michelsneukirchen. Folgerichtig

trennten sich beide Seiten schlussend-
lich auch mit einem 1:1 (0:1)-Unent-
schieden. In der 19. Minute war es An-
dreas Laumer, der die Gäste in Front
brachte, doch inDurchgang zwei über-
nahm die SpVgg immer mehr das Zep-
ter und schaffte in der 67. Minute
durch Weinfurtner noch den verdien-
ten1:1-Ausgleich.

Im Kampf um Platz zwei feierte der
SVAlten- u. Neuenschwand einen sou-
veränen 3:0 (2:0)-Auswärtserfolg in Le-
onberg. Die Gäste waren dabei in allen
Belangen das bessere Teamund gingen
mit einem Doppelpack von Grabinger
(17.,23.) auch verdient mit 2:0 in Front.
Auch in Hälfte zwei ließ man nicht lo-
cker und somarkierte in der 52. Minu-
te durch Jobst den 3:0 Endstand. Aller-
dings haben die Leonberger zwei Spie-
leweniger auf demKonto als der direk-
teKontrahent.

Eine 0:2 (0:1) Heimniederlage muss-
te die DJK Rettenbach gegen die SpVgg

Mitterdorf einstecken. Bereits in der
zweiten Minute gingen die Gäste
durch Tobias Lorenz in Front. Retten-
bach hielt im Anschluss gut dagegen,
doch mit Beginn der zweiten Hälfte
musste man in der 51. Minute durch
Simml das 0:2 hinnehmen. In der
Schlussphase verteidigten dieGäste ge-
schickt ihrenVorsprung.

Nichts anbrennen ließ der Kreis-
klassen-Spitzenreiter FT Eintracht
Schwandorf beim4:0 (1:0)-Erfolg gegen
die SG Regental. Dabei hielten die Gäs-
te vor allem im ersten Spielabschnitt
gut dagegen und lagen so durch den
Treffer von Frimberger (40.) nur knapp
zurück. In Durchgang zwei drehten
die Hausherren aber auf und schraub-
ten durch die Treffer von Diz (64.),
Schreiner (75.) und Klail (78.) das Er-
gebnis noch deutlich in die Höhe. Eine
Minute vor dem Ende sah Sven Jäger,
auf Seiten der Hausherren noch die
Gelb-RoteKarte. (rtn)

Die Eintracht bezwingt Regental
KREISKLASSE SÜD FTE
siegt souverän, Leonberg
verliert Platz zwei.

SALTENDORF. Eine großartige Zwi-
schenbilanz kann die Bundesliga-Luft-
gewehrmannschaft der SG Eichenlaub
nach demWettkampf in Titting (Eich-
stätt) ziehen. Noch nie war Saltendorf
in seinen drei Jahren Bundesliga-Zuge-
hörigkeit einmal Tabellenführer, doch
am Samstag schafften sie mit einem 5-
0-Sieg gegen den Angstgegner SV Buch
denSprung andie Spitze.

Am Anfang hatte es nicht nach ei-
nem deutlichen Sieg ausgesehen. Die
Nervosität der Saltendorfer war groß.
Alexander Schmirl hatte sich gleich
vier „Neuner“ eingefangen, wurde
dann aber stabiler. Mit einer Serie von
99, 100 und 99 Ringen holte er seinen
Gegner Tobias Bäuerle noch ein und
gewann schließlich mit 394:392 Rin-
gen.AuchClaudiaBrunnerundAndre-
as Preis waren zuerst in Rückstand,
konnten sich dann jedoch steigern. Als
zum Schluss ihre Gegner Marianne
Hahn und Jana Knaier etwas einbra-
chen, kamen sie noch zu deutlichen
Siegen. Brunner gewann mit 391:385
und Andreas Preis mit dem besten Er-
gebnis in seiner noch jungen Bundesli-
ga-Karrieremit 393:385.

Der Saltendorfer Helmut Kächele
setzte sich gleich von Anfang an etwas
ab und hielt den Vorsprung bis zum
Schluss. Der Sieg mit 392:385 war zu
keiner Zeit gefährdet. Das Aushänger-
schild der Saltendorfer, Julia Simon, ist
in dieser Saison nicht zu schlagen. Sie
holte sich den siebten Sieg im siebten
Wettkampf. Diesmal versuchte es Ste-
phanie Bauer, ihr eine Niederlage bei-
zubringen, doch sie brachte Julia Si-
mon nie in Gefahr und verlor mit
391:398Ringen.

„Lange können sich wir uns nicht
auf dem Sonnenplatz ausruhen, denn
schon in 14 Tagen müssen wir nach
München. Dann wird sich zeigen, ob
wir zurecht oben stehen“, stellte Trai-
ner Robert Senft fest. Zwei schwere
Gegner warten dannmit dem direkten
Verfolger KKS Königsbach und mit
SSG Dynamit-Fürth. Fürth ist nämlich
als großer Favorit in die Saison 2018 ge-
startet: Mit der Italienerin Elania Nar-
delli und der Deutschen Sonja Pfeil-
schifter haben sie zweiWeltstars in ih-
ren Reihen. Wenn die Eichenlaub-
Schützen auch noch diesen nächsten
Wettkampf ohne Niederlage überste-
hen,wäre der Finalplatz gesichert.

Der Vorsprung an der Tabelle ist
nur hauchdünn, denn gleich vier
Mannschaften sind punktgleich auf
Platz zwei.Mit Petersaurach, Pfeil Vöh-
ringen, KKS Königsbach und SG Co-
burg sitzen lauter potenzielle Finalteil-
nehmer den Saltendorfern im Nacken.
Aber auch die ringstärksteMannschaft
der Liga, SV Germania Prittlbach, mit
vier Ringen Rückstand hat noch Chan-
cen, vorne einzugreifen.

Sorgen machen Trainer Robert
Senft die letzten vier Wettkämpfe. Der
Einsatz von Claudia Brunner am
nächsten Wochenende ist noch nicht
gesichert und Alexander Schmirl wird
auf jeden Fall am letztenWochenende
ausfallen wird, da er beim österreichi-
schen Nationalkader eine Ausschei-
dungmitschießenmuss. (bat)

SCHIESSSPORT

Eichenlaub
erobert die
Tabellenspitze

Andreas Preis schoss in Titting das
bisher beste Ergebnis in seiner jun-
gen Bundesliga-Laufbahn. FOTO: BAT
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